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Adonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
ourch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

r edition Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18

II Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

den 16 Septeuber

MS

Möchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

8 Jahrgang

Kalkeſche Reueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr r

Fur Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkei

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Ein Kapitel über die Arbritsloſigheit

Halle 15 September
Zu den ſchlimmſten Schäden welche das moderne wirthſchaft

liche Leben mit ſich bringt gehört zweifellos die Arbeitsloſigkeit
und es haben deshalb auf dieſen Mißſtand die Volkswirthe von
Beruf Staatsmänner höhere Kommunalbeamte Sozialpolitiker u ſ w
ſchon längſt ihr Augenmerk gerichtet um dem ſchweren Uebel nach
Möglichkeit zu ſteuern bisher freilich ohne nennenswerthen
Erfolg Da iſt es nun ein dankenswerthes Unternehmen der
preußiſchen Regierung geweſen daß ſie im vorigen Jahre ſowohl
bei der Berufs wie ein halbes Jahr ſpäter bei der allgemeinen
Volkszählung die Arbeitsloſen beiderlei Geſchlechts hat mit zählen
laſſen Auf dieſe Weiſe iſt eine Grundlage gewonnen worden
welche bei verſchiedenen Gelegenheiten eine ſichere Beurtheilung
der einſchlägigen Verhältniſſe ermöglichen wird Die Reſultate
ſelbſt ſind für Preußen in der vorletzten Nummer des Reichsanz
veröffentlicht worden

Die erſte Berufs Zählung hat am 14 Juni die zweite
Volkszählung am 2 December ſtattgefunden man wird alſo wohl

behaupten dürfen daß die erſte in die Zeit gefallen iſt wo die
Arbeitsgelegenheit am beſten die zweite wo ſie am geringſten war

Es betrug nun bei der erſten Zählung die Zahl der Arbeits
loſen in Summa 193 979 bei der zweiten dagegen in Summa
553 676 Perſonen Hiervon müſſen in Abzug gebracht werden
diejenigen welche wegen vorübergehender Arbeitsunfähigkeit ohneVeſchaſtigung waren Es ſind Das für den Sommertermin

76 127 für den Wintertermin 144973 Perſonen Dieſe Gruppe
fällt hauptſächlich den Krankenkaſſen zur Laſt und wenn man dieſe
Elemente von der Geſammtſumme der Arbeitsloſen abzieht ſo bleibt
noch ein Durchſchnitts Jahresbeſtand von 263 277 welche der
Mehrzahl nach als unterſtützungsbedürftig gelten können

Auf die 18 Großſtädte insgeſammt entfielen am 14 Juni 1895
75986 und am 2 December 1895 125 878 Arbeitsloſe Die Zahl
der Arbeitsloſen iſt alſo vom Sommer zum Winter zwar geſtiegen
aber bei weitem nicht ſo wie in der ganzen Monarchie in der ſie
ſich in dieſer Zeit nahezu verdreifacht hat Während im Sommer
39 Proz aller ermittelten Arbeitsloſen auf die Großſtädte entfielen
waren dies im Winter nur 23 Proz Bei der Zählung vom
Juni hatte Altona mit 2,35 Proz der Geſammtbevölkerung den
größten Prozentſatz an Arbeitsloſen dann folgen Berlin mit 2,33
Breslau mit 1,87 Königsberg mit 1,82 Danzig mit 1,72 Stettin
mit 1,52 Halle mit 1,51 Frankfurt a M mit 1,31 Hannover
mit 1,20 Charlottenburg mit 1,19 Magdeburg mit 1,12 Elber
feld mit 1,11 Dortmund mit 1,08 Barmen mit 1,00 Aachen mit
0,95 Köln mit 0,94 Düſſeldorf mit 0,82 und Krefeld mit 0,81 Proz
Die Jnduſtrieſtädte im Weſten hatten alſo bei der Sommer
zählung den geringſten Prozentſatz an Arbeitsloſen Bei der
Winterzählung ordnen ſich die Städte folgendermaßen Altona
3,96 Königsberg 3,43 Berlin 3,42 Danzig 3,39 Stettin 3,06
Breslau 2,80 Halle 2,51 Magdeburg 2,42 Charlottenburg 2,24
Hannover 2,21 Frankfurt a M 2,05 Köln 1,83 Aachen 1,77
Düſſeldorf 1,70 Elberfeld 1,47 Dortmund 1,38 Krefeld 1,24

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Mit faſt wilder Heftigkeit riß ſie die den Kleiderausſchnitt

verſchließenden Haken energiſch auseinander ſo daß die herrliche
Spitzengarnitur in Stücken um die Taille hing und wies mit
bebenden Fingern auf den entblößten jammervoll anzuſchauen
den Hals Hältſt Du das etwa für Verſtellung und Komödien
ſpiel Alles habe ich geduldig hingenommen Deine gleich
giltigkeit Deine Herzenskälte und Deinen oft beißenden Spott
allein mir ſolches ſagen zu laſſen verletzt mich in s innerſte
Lebensmark

Bei dieſen Worten war ſie jäh emporgeſprungen und ſtand
hochaufgerichtet vor dem düſter dreinblickenden Manne

Du willſt wiſſen weshalb ich heute dieſen ſinnloſen Auf
zug in Scene geſetzt Hans Gut damit Du ſiehſt daß ich
offen und ehrlich bin und auf die Gefahr hin von Dir aus
gelacht zu werden will ich es Dir bekennen Ja Hans trotz
meines beklagenswerthen Zuſtandes trotz meiner Hinfälligkeit
und Schwäche hänge ich mit einer mir ſelbſt unerklärlichen
Zähigkeit an dieſem armſeligen Daſein Jch will nicht ſterben
ich will leben leben will geſund und ſchön ſein um

Deinetwillen Hans weil ich hier wurde
ihre Stimme ſchwächer während der blonde Kopf wieder auf
die ſchwerathmende Bruſt herabſank weil ich Dich liebe
mit jeder Faſer meines ganzen Seins liebe Jch habe
Dir das bisher niemals verrathen wozu auch Du hätteſt
höchſtens die Achſeln gezuckt aber als ich nun fort und fort
hörte daß Du mein Gatte um jenes fremden Mädchens willen
gegen Gott und Deine Pflichten zu ſündigen im Begriffe ſtandeſt
da raffte ich mich aus meiner Apathie empor und faßte den
Entſchluß mich einmal mit eigenen Augen zu überzeugen was
an all jenen Gerüchten Wahrheit und was Lüge ſei Vorerſt

177

v v v vm n ö

Barmen 1,17 Auch hier ſtehen alſo die weſtlichen Städte be
deutend günſtiger da als die öſtlichen

Aus vorſtehenden Zahlen ergiebt ſich daß in dem induſtriell
hoch entwickelten Weſten die Arbeitsgelegenheit noch immer am
günſtigſten iſt Es ergiebt ſich ferner daß der Prozentſatz der
Arbeitsloſen die ſonſt in der Landwirthſchaft ihren Erwerb finden im
Winter ein erheblich größerer iſt als im Sommer Es waren
beſchäftigungslos im Sommer in der Landwirthſchaft
Gärtnerei c zuſammen 28348 im Winter 170769 Perſonen in
Prozentzahlen ausgedrückt 14,61 reſp 30,84 ſämmtlicher Be
ſchäftigungsloſer Jn der Jnduſtrie Bauweſen Bergbau betrug
die Zahl der Beſchäftigungsloſen im Sommer 106075 im Winter
hingegen 262 288 Perſonen d i 54,69 reſp 47,37 Proz ſämmt
licher Beſchäftigungsloſer Trotzdem alſo die Zahl derſelben auch
in der Jnduſtrie im Winter gewachſen iſt iſt die Prozentzahl auf
die Geſammtzahl berechnet eine geringere geworden Jm Handel
und Verkehr waren beſchäftigungslos im Sommer 22 508
im Winter 38456 Perſonen d i 11,60 reſp 6,95 Proz ſämmt
licher Beſchäftigungsloſen Es wiederholt ſich auch hier daß trotz
höherer abſoluter Zahlen im Winter die Prozentziffer fällt Jn
häuslichen Dienſten mit Ausſchluß der im Haushalt der
Herrſchaft lebenden Dienſtboten alſo Aufwartefrauen Dienende
mit eigenem Haushalt waren beſchäftigungslos im Sommer 32 277
Perſonen davon 18909 weibliche im Winter 76353 davon
38 400 weibliche Der Prozentſatz auf ſämmtliche Beſchäftigungs
loſe berechnet beträgt 16,64 reſp 13,79 Jm Staats Gemeinde
dienſt und den freien Berufsarten waren beſchäftigungslos im
Sommer 4771 im Winter 5810 Perſonen

Die Frankf Ztg begleitet die ermittelten Zahlen mit folgenden
Bemerkungen Zum Vergleich ſtellen wir daneben daß aus der
Alters und Jnvalidenverſicherung im Jahre 1894 nicht weniger
als 295000 Arbeiter alſo eine noch etwas größere Zahl Renten
empfangen und daß die Unfallverſicherung im gleichen Jahre an
332000 Arbeiter oder ihre Familien Entſchädigungen und Renten
bezahlte Die Dauer der Arbeitsloſigkeit iſt ſelbſtverſtändlich eine
verſchiedene Jn der Schweiz hat man für die nothwendige Unter
ſtützung der Arbeitsloſen eine Zeit von durchſchnittlich 60 bis
80 Tagen und eine Unterſtützung von 1 bis I Fres per Tag
angenommen Unter der Vorausſetzung daß ſich die durchſchnitt
liche Aufwendung für einen Arbeitsloſen daher etwa viermal im
Jahre erneuert wären auf den Kopf etwa 100 Mk auf die Durch
ſchnittsziffer alſo 400 Mk zu verwenden Dies ergiebt allerdings
eine Geſammtſumme von 103 Millionen Mk wovon jedoch die
ſehr bedeutenden Beträge abzuziehen wären die jetzt ſchon alljährlich
durch die Städte und Armenverbände durch die Gewerkſchaften
und Gewerkvereine auf die Unterſtützung Arbeitsloſer verwendet
werden Erwägt man nun daß im Deutſchen Reiche jährlich an
Krankengeldern Prämien für die Unfall Alters und Jnvaliden
Verſicherung zuſammen über 300 Millionen Mark bezahlt werden
ſo wird man zu dem Ergebniſſe gelangen daß die ſucceſſive Ein
führung einer regelmäßigen Arbeitsloſenverſicherung durchaus nicht
als die ſozialpolitiſche Kurpfuſcherei anzuſehen iſt wie ſie in der
ſozialdemokratiſchen Preſſe hinzuſtellen verſucht wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 September Hofnachrichten Heute früh
unternahm der Kaiſer einen Spazierritt in die Umgegend von
Potsdam empfing ſpäter den Geh Rath v Lucanus und
hörte dann die Marinevorträge Ueber die Pürſche in Klitſch
Dorf wird nachträglich berichtet daß der Kaiſer einen Zwanzig
ender zwei Schaufler und einen Rehbock zur Strecke gebracht habe
Die Nachricht der Bresl Ztg infolge Zerſtörung der Ein
lappungen ſei das Wild ausgebrochen ſcheint alſo nur zum Theil
zutreffend zu ſein

Ueber den Zuſammenſtoß des Hofzuges des
Kaiſers mit dem Dresdener Schnellzug in Löbau gehen allerlei
Nachrichten durch die Preſſe die den Unfall zu einer kleinen Kata
ſtrophe aufbauſchen und den Anſchein erwecken als habe das Leben
des Kaiſers in ernſter Gefahr geſtanden Dieſe Nachrichten ent
ſprechen den Thatſachen nicht ganz Der Zuſammenſtoß hätte aller
dings ſehr unangenehm werden können wenn die Abreiſe des
Kaiſers am Abend oder des Nachts erfolgt wäre So aber nahm
der Führer des Schnellzuges den Hofzug rechtzeitig wahr und es
gelang ihm ſeinen Zug durch energiſches Bremſen ſo raſch zum
Stehen zu bringen daß die zweite Maſchine des kaiſerlichen Zuges
nur ein wenig bei Seite geſchoben wurde Unrichtig iſt der
Salonwagen des Kaiſers ſich dicht hinter dem Tender befunden
habe es folgte auf dieſen vielmehr der lange Gepäckwagen und
erſt auf dieſen der Waggon in dem ſich der Herrſcher befand Der
Kaiſer ſelbſt bemerkte von dem Zuſammenſtoß zunächſt über
haupt nichts erſt ſpäter wurde ihm Meldung erſtattet Die
Verantwortung für den Unfall trifft wahrſcheinlich den Stations
vorſteher der um dem Kaiſer ein bequemeres Einſteigen zu er
möglichen auf Anweiſung eines höheren Eiſenbahn
beamten den Hofzug etwas vorrücken ließ dabei aber vergaß
daß der Zug ſo in die Fahrlinie des Schnellzuges hineinkam

Anläßlich der Manöver hat der Kaiſer verſchiedene
Auszeichnungen verliehen und Beförderungen vollzogen General
v Häniſch kommandirender General des 4 Armeekorps der das
aus der 8 und 32 ſächſiſchen Diviſion kombinirte 18 Armeekorps
befehligte erhielt den ſchwarzen Adlerorden die gleiche Aus
zeichnung erhielt der kommandirende General des 5 Armeekorps
v Seeckt Der kommandirende General des 9 Armeekorps
v Walderſee der während der Manöver die Oſtarmee 5 und
6 Armeekorps befehligte wurde zum Chef des 9 Artillerie
Regiments ernannt eine für aktive Generale ſeltene Auszeichnung
Die beiden ſächſiſchen Diviſions Kommandeure v Raab 23 Diviſion
und v Hodenberg 24 Diviſion erhielten den rothen Adler
orden 1 Klaſſe letzterer wurde außerdem zum General der Jnfanterie
befördert Generalmajor v Alvensleben bisher Kommandeur
der 2 Garde Kavallerie Brigade wurde zum Kommandanten von
Breslau ernannt zum Kommandeur des Alexander Grenadier
Regiments wurde Flügeladjutant v Moltke ernannt

Bezüglich des Chefs des Militär Kabinets
Generals v Hahnke ſo berichtet der Lok Anz in Sperr
druck alſo wohl offiziös wurde kürzlich das Gerücht verbreitet daß
er in Folge der Angriffe die aus Anlaß der Verabſchiedung des
bisherigen Kriegsminiſters Bronſart v Schellendorff gegen ihn

jedoch wollte ich Gewißheit haben ob meine Erſcheinung über
haupt noch hoffähig und präſentabel ſei Dieſer Kerzenſchimmer
ſollte mir die nackte ungeſchminkte Wahrheit vor Augen führen
Da haſt Du das erfreuliche Ergebniß Hans Jch glaube
kaum daß ich das Spießruthenlaufen von Hunderten von
Augen in Maria Jrenen s Salon ſiegreich beſtehen würde
Armer Hans armer Hans höre ich im Geiſte rundum

flüſtern und das ertrage ich ebenſo wenig als meine bisherige
einſame und verlaſſene Exiſtenz O o Für mich iſt es
das Beſte ich gehe dorthin von wo man niemals wieder
kehrt für mich und Dich

Ein ſonderbarer bläulichblaſſer Schimmer überzog plötzlich
die Stirn der Sprecherin und ſie taumelte abermals mehrere
Schritte zurück

Erſchreckt ſprang Rüdenhauſen nach dem offenen Schreib
tiſche ſeiner Gattin hin auf dem ein langhalſiges Kelchglas
und eine Kryſtall Karaffe mit rothem Weine ſtand Nachdem
er davon eingegoſſen hatte überbrachte er es Claire die wieder
in den Seſſel zurückgeſunken war und hielt es mit freundlicher
Zurede an ihre Lippen

Bitte trinke das raſch und laſſe jetzt alle aufregenden
Worte und Gedanken Claire Dieſe Anſtrengung war zu groß
für Dich Jch war heftig verzeihe mir Du kennſt ja
mein unleidliches Temperament Jch habe es wirklich nicht ſo
bös gemeint

Glanzloſen Auges ſtarrte ſie ihn an
So trinke doch Claire Jch werde ſofort nach Minette

ſchellen Du mußt zu Bett
Jetzt griff die wachsbleiche Rechte nach dem Glaſe
Ja ja trinken Wein giebt Kraft ich brauche ſie

Mit einem Zuge leerte ſie den halbgefüllten Kelch O
mein Kopf Hans Minette

Allein noch ehe der Gatte ſich weiter um die ſcheinbar
Ohnmächtige zu bemühen vermocrhte hatten ein Paar mus

kulöſe Arme die ſchlanke Geſtalt umfaßt und nach einer Chaiſe
longue getragen Lautlos wie auf Katzentritten wie es ihre
Art war hatte Minette den Salon betreten

Das hätten Sie dem armen Wurm erſparen kömen
Jede derartige Scene iſt wie ein neuer Nagel zu ihrem Sarge

Nun Sie müſſen nicht denken monsieur daß ich blind
und taub bin Es geht ſo lange wie es eben geht
dann

Halten Sie Jhren Mund und bringen Sie die Kranke ſo
fort zu Bett ich werde nach dem Arzte ſenden ſagte Rüden
hauſen barſch mit auffallend belegter Stimme

Die Aexzte ſind Hohlköpfe Sie ſehen nur das was
handgreiflich vor ihnen liegt Tiefer guckt doch keiner das
kann nur der liebe Gott der bringt alles an den Tag
entgegnete Minette trotzig und unbeirrt

Darauf nahm ſie die völlig Regungsloſe wie ein hilfloſes
Kind in die Arme und trug ſie hinein in s Nebengemach Jn
ſtarren Falten rauſchend fiel die ſchwere ſeidene Portiere hinter
beiden zur Erde nieder

Traum oder Wirklichkeit
Wie betäubt als ob alles was er ſeit ſeinem Eintritte in

dieſes Haus erlebt nur ein wüſter Traum geweſen blieg
Rüdenhauſen einige Minuten auf derſelben Stelle ſtehen

Kraſſe Jronie dünkte ihm der Kerzenglanz ringsum Dort
am Boden achtlos hingeworfen lag ein Armband mit blitzenden
Brillanten verziert und dort an den ſeidenen Quaſten des
Fauteuils hing ein Fetzen der gelblich weißen Mechelner Points
herausgeriſſen aus dem kunſtvollen Gewebe das Claire s
mangelnde Reize überdecken ſollte Er ſchauderte in ſich zu
ſammen Armes junges Weib Und er der Gatte war
heute eigens dazu hergekommen um ihr ſeinen Entſchluß hin
ſichtlich einer Scheidung unbarmherzig kundzuthun ihr die ſo
eben die Gefühle eines halbgebrochenen Herzens rückhaltlog
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Seite 2 Mittwoch
erichtet wurden aus ſeiner jetzigen Stellung ausſcheiden und als
ommandirender General an die Spitze des IV Armeekorps treten

werde Dieſe Nachricht iſt in jeder Beziehung unrichtig Sie dürfte
zum Theil dadurch entſtanden ſein daß der jetzige Kommandeur
jenes Korps General v Häniſch nächſt dem Generaloberſt Grafen
Walderſee der dienſtälteſte kommandirende General iſt General
v Häniſch hat aber gerade im letzten Manöver eine außerordent
liche Friſche und Dienſtfähigkeit gezeigt ſo daß er mit dem ſchwarzen
Adlerorden ausgezeichnet wurde Er denkt durchaus nicht an s
Abſchiednehmen General v Hahnke aber beſitzt nach wie vor das
allein ausſchlaggebende Vertrauen des Kaiſers Dieſe Thatſache
iſt beſonders in der Rede zum Ausdruck gekommen welche der
Monarch nach der Parade auf dem Tempelhofer Felde an die
höheren Offiziere richtete Der Kaiſer ſprach es direkt aus daß er
dem wohlverdienten General ſein ungeſchmälertes Vertrauen gegen
über den Verdächtigungen und Angriffen die er anläßlich der Ver
abſchiedung des Kriegsminiſters v Bronſart erlitten durch die
Ernennung zum Chef des ausgezeichneten Grenadier Regiments
Prinz Karl von Preußen zu erkennen geben wolle Der Kaiſerbetonte auch daß er ſich das Recht ſelbſt zu beſtimmen wen er

in irgend einer Angelegenheit um ſeine Meinung fragen wolle nicht
nehmen laſſen werde

Die Einberufung des preußiſchen Landtags
wird wie die Nat Ztg meldet keinesfalls im Oktober erfolgen
jedenfalls ſpäter

Jm Berliner Arbeiter Sängerbund erſtattete der
Vorſitzende Gaſtwirth Neumann Bericht vom Kongreß der auf
ſozialdemokratiſchem Boden ſtehenden Arbeiter Sängervereine
Deutſchlands der kürzlich in Halle tagte Die im Jahre 1892
in Berlin begründete Organiſation der Arbeitergeſangvereine
Deutſchlands zählt in 42 Städten 25 lokale Verbände und 18 Einzel
vereine mit einer Mitgliederzahl von 23 466

Dresden 14 September Der Kaiſer hat an den
Prinzen Georg von Sachſen nachſtehendes Schreiben gerichtet

Durchlauchtigſter Fürſt freundlich lieber Vetter Wenn Jch
bereits Veranlaſſung genommen habe dem Könige Meine vollſte
Anerkennung für den vortrefflichen Zuſtand und die muſterhaften
Leiſtungen des 12 königlich ſächſiſchen Armeekorps während der
diesjährigen großen Herbſtübungen auszuſprechen ſo gereicht es
Mir doch zur Genugthuung Ew königlichen Hoheit als dem
kommandirenden General noch perſönlich für die unermüdliche
Thätigkeit zu danken welche Sie der Ausbildung der Truppen in
ſo hohem Maße und mit ſo glänzendem Ergebniß zugewendet
haben Eine beſondere Freude iſt es Mir geweſen eine Meiner
Truppen unter Ew königlichen Hoheit Oberbefehl haben ſtellen
zu können Bei dem von Neuem bewieſenen hervorragenden
Führertalent Ew königlichen Hoheit mußten die diesjährigen
Uebungen im Armeeverbande für Meine Truppen ganz beſonders
lehrreich und nutzbringend werden Jndem Jch Ew königliche

oheit für den erreichten r herzlich beglückwünſche bitte Jch
ie als Ausdruck Meines beſonderen Dankes und Meiner An

erkennung Jhrer hohen Verdienſte Mein Bildniß freundlichſt an
nehmen zu wollen mit deſſen Zuſendung Jch Mein Oberhofmarſchall
amt beauftragt habe Jch ſchließe mit der rer Ken vollkommener

ochachtung Ew königl Hoheit freundwilliger Vetter Wilhelm R
örlitz den 12 September 1896 An den Prinzen Georg

Herzog von Sachſen königliche Hoheit
Hamburg 14 September Der hier abgehaltene 7 Ver

bandstag der Feuerbeſtattungs Vereine bot ein Bild von
dem Anwachſen der Bewegung zu Gunſten der Reform des Be
ſtattungsweſens 23 Vereine mit 83 Stimmen waren bei den Ver
handlungen vertreten deren wichtigſtes Ergebniß die Schaffung
eines vervollkommneten Statuts war Ein Antrag des Vereins in
Frankfurt a die Uebernahme der Beſtattungskoſten durch Staatoder Gemeinde anzuſtreben wurde bei aller Anerkennung für die
Begründung durch Stadtrath Dr Fleſch Frankfurt a B zwar
nicht zum Veſchluf erhoben doch den einzelnen Vereinen zur Durch

prüfung übergeben um auf dem nächſten 1898 in Berlin ſtatt
findenden Verbandstag noch einmal zur Erörterung zu gelangen
Es wurde ferner beſchloſſen beide z Z beſtehenden Organe für
fakultative Feuerbeſtattung und zwar Phönix Wien und
Flamme Berlin wie bisher neben einander zu belaſſen da
enügendes Material und ausreichende Abonnenten für beide

Zeitungen vorhanden ſeien Jn den geſchäftsführenden Ausſchuß
wurden die Herren Rechtsanwalt Dr Brackenhoeft Hamburg
Stadtverordneter Matterne Berlin Oskar Siedek Wien
einſtimmig wiedergewählt

Hamburg 14 September Der Sekretär C L Buzzo
von der Dockers Sailors and Firemans Union erhielt heute
früh von der Polizei den Befehl Hamburg binnen 24 Stunden
zu verlaſſen Buzzo ſteht mit dem engliſchen Agitator Tom
Mann in Beziehung welcher die Abſicht hat hier am Dienstag
Abend in einer großen Hafenarbeiter Verſammlung zu ſprechen
Man ſchließt hieraus daß der für morgen angeſetzte Vortrag nicht
gehalten werden wird

General
Bremen 13 September Das Syſtem der bedingten

Strafvollſtreckung wird a in Bremen eingeführt Der
Senat hat nämlich ſolchen zu Freiheitsſtrafen verurtheilten Perſonen
hinſichtlich deren bei längerer guter Führung eine Begnadigung in
Ausſicht genommen werden kann den der Strafvollſtreckung
und nach Bewährung während der Ausſetzungsfriſt Erlaß oder
Milderung der Strafe d gewähren Dabei ſollen jedoch vornehmlich
nur ſolche zum erſten Male Verurtheilte berückſichtigt werden welche
zur Zeit der That das achtzehnte Lebensjahr nicht vollendet hatten
und gegen welche nicht auf eine längere als ſechsmonatige Strafe
erkannt worden iſt Die Strafgerichte ſind aufgefordext von Amts
wegen dem Senate die nach ihrem Ermeſſen für dieſe bedingte
Begnadigung geeigneten Fälle zu bezeichnen

Holland
Rotterdam 14 September Jn der Nacht vom Sonnabend

um Sonntag wurden in einem Hotel zwei Dynamitarden von
enen der eine Wallace heißt von Polizeibeamten feſtgenommen

Eine große Anzahl Exploſionsmaſchinen und zahlreiche Schriftſtücke
wurden aufgefunden und befinden ſich in den Händen der Polizei

Jn der nämlichen Angelegenheit wird weiterhin gemeldet
Sobald die Polizei von der Ankunft der Dynamitarden Kenntniß
erhalten hatte ließ ſie Nachforſchungen anſtellen und fand in einem
Hotel zwei Perſonen Wiallace und Haines Beide befanden
ſich als ſie verhaftet wurden im Bett Jn dem Zimmer wurden
Exploſionsmaſchinen aufgefunden ſowie eine theilweiſe zerriſſeneKorreſpondenz Die Verhafteten gaben zu die geſuchten Perſonen

zu ſein es koſtete dem Polizeikommiſſar viele Mühe in Boulogne
Weiteres feſtzuſtellen Darnach ſind die Feſtgenommenen zwei
Anarchiſten die Beziehungen mit Anarchiſten in Glasgowunterhielten und ſich bemüht hätten einen Platz auf dem Dampfer

Spaarndam zu erhalten welcher am Mittwoch von Rotterdam
nach Newyork abgehen ſoll Dieſer Dampfer hält in Boulogne an

Frankreich
Paris 14 September Einer Meldung der Blätter aus

Boulogne ſ M zufolge hat die franzöſiſche Polizei mit Unter
ſtützung eines engliſchen Detektivs den Jrländer Tynan denluheber des Attentats im Phönixpark im Jahre 1882 verhaftet

Tynan war kürzlich aus Amerika zurückgekehrt
Baolgien

Antwerpen 14 September Der Matin berichtet Zwei
iriſche Fenier welche in Amerika naturaliſtrt ſind und deren
Abreiſe aus Amerika der engliſchen Polizei von Spezialagenten
gemeldet worden war kamen vor drei Wochen hier an mietheten
ein kleines Haus in Berchem in der Nähe von Antwerpen und
reiſten darauf wieder ab Engliſche Detektivs welche auf dieſe
gefährlichen Jndividuen fahndeten wandten ſich zwecks Verhaftung
derſelben an die Antwerpener Polizei Am Sonnabend begaben
ſich mehrere Polizeibeamte in Begleitung eines engliſchen Detektivsnach Berchem und drangen in das von den beſden Feniern ge

miethete Haus hier entdeckten dieſelben einen Vorrath aller
Chemikalien und Geräthſchaften die zur Fabrikation von Bombenund anderen Exploſiv Körpern nöthig ſind Der engliſche Chef

Detektiv der zur Zeit in Antwerpen iſt telegraphirte an die
engliſchen Detektivs in den anderen Städten des Kontinents
Geſtern erhielt derſelbe eine amtliche Depeſche aus London welche
ihm die Verhaftung der beiden Verbrecher meldete von denen der
eine bereits früher wegen eines Dynamit Attentats zu 10 jähriger
Zwangsarbeit verurtheilt worden ſei

Groſzbritannien
Glasgow 14 September Der iriſche Fenier Bell

welcher am Sonnabend Abend hier verhaftet worden war erſchien
heute vor Gericht unter der Anklage der Mitſchuld an dem jüngſt
entdeckten Dynamitanſchlag Auf Antrag des Staatsanwalts wurde
die Verhandlung in dieſer Angelegenheit vertagt Wie es heißt
ſoll die Polizei einem neuen großen Komplott auf der
Spur ſein

Aus der lmgebnng
B Großkugel 14 September Miſſionsfeſt Geſtern Nach

mittag wurde hier das Miſſionsfeſt der erſten Landdiöceſe
Reideburg gefeiert Der Gottesdienſt begann Nachmittag 3 Uhr und

hielt Herr Paſtor Vogeler aus Hohenthurm die Feſtpredigt Bei der
im hieſigen Gaſthofe abgehalteten Nachfeier wurden Miſſionsanſprachen
gehalten von den Herren Paſtoren Nottrott aus Niemberg und Paſche
aus Dieskau ſowie von dem Herrn Superintendent a D Paſtor
Kletzſchke früher in Dammendorf

B Oppin 14 September Jähes Ende An einem der Abende
der letzten Woche kehrte die hieſige Hebamme Wolf von einer Kindtaufe
gutes Muthes nach ihrer Wohnung zurück Ehe ſie jedoch dieſelbe erreichte
ſtürzte die Frau in der Nähe der neuen Schule auf offener Straße be
wußtlos nieder Als Leiche wurde dieſelbe nach Hauſe getragen Ein
Herzſchlag hatte dem Leben dieſer Frau ein jähes ſchnelles Ende bereitet

B Gollme 14 September Guſtav Adolf Feter Geſtern
Nachmittag fand in der hieſigen Pfarrkirche eine Guſtav Adolf Feier der
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diesſeitigen Diözeſe ſtatt die ſtark beſucht war Nach dem Gottesdienſt
wurde eine Nachfeier im Zſcheye ſchen Gaſthauſe abgehalten an der ſich
ebenfalls vie le Zuhörer betheiligten

F Röglitz 14 September Zum Unfall Ueber den eigen
artigen Unfall auf der Bahnſtrecke Leipzig Halle bei welchem wie wir
berichteten der Bahnbeamte Laſch von hier von einer Wagenverſchluß
thüre getroffen und erheblich verletzt wurde ſind wir in der Lage mittheilen
u können daß dem Manne erfreulicherweiſe edle innere Theile nicht behadigt ſind Es iſt daher Hoffnung vorhanden der Familie ihren Er

nährer zu erhalten

B Zwochau Kr Delitzſch 14 September Kirchengeſchenk
Jn d Tagen iſt unſerer Pfarrkirche durch Frau Muldhof in Leipzigein Geſchenk von 500 Mk überwieſen worden und zwar mit der B

ſtimmung für dieſe anſehnliche Summe einen neuen Tauſſtein anzuſchaffen

st Zſchipkau 14 September Unfall Der Grubenarbeiter Peter
Kunitz aus Clettwitz erlitt auf den hieſigen Werken eine ziemlich ſchwereVerletzung ſeiner linken Hand es ward ſeine ücherfahrnng in das

Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle nothwendig
st Naumburg 14 September Verletzt wurde der Fördermann

Guſtav Schob aus Troitzen auf Grube Mertendorf hierſelbſt inſofern
als er eine ſehr ſchwere Beſchädigung des Zeigefingers deſſen Verluſt event
noch zu erwarten ſteht der linken Hand erlitt Sch wurde ſofort dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

W Freyburg 14 September Scheibenkönig Kriegerfeſt
Als Scheibenkönig wurde heute Herr Photograph Wolleſchak eingeführt
Das 25 jährige Stiftungsfeſt des Kriegervereins Pödeliſt wurde geſtern
nach Feſtgottesdienſt am Trarrßt en durch einen Aufzug nach
dem Denkmal gefeiert Hier hielt nach Begrüßung der Gäſte durch den
Vorſitzenden Herr Ortspfarrer Hofmann die Feſtrede Fräulein Buſch
heftete eine von den Jungfrauen gewidmete Schleife an die Fahne
während der Militär Verein Kronprinz Freyburg und die Kriegervereine Dobichau und Goſeck je ein Fahnenſchild ſtifteten e
ſonders geehrt durch den Saale Unſtrut Elſter Bezirk wurde der Vor
ſitzende des Jubelvereins Buſch der den Verein nicht nur mitgegründet
ſondern auch von Anfang an ununterbrochen geleitet durch ein Reliefbild
des Kaiſers und der Kaiſerin Nachdem noch verſchiedene Gedichte vor
getragen die Veteranen dekorirt waren und der Ortsrichter Hofmann den
Dant ausgeſprochen hatte brachte Herr Lieutenant d Reſ Schmidt Mar
kröhlitz das Kaiſerhoch aus Nicht unerwähnt bleibe daß auch der Deutſche
Kriegerbund gezeichnet von Spitz General d J z Vorſitzender und
Mitzlaff Oberſtlieutenant a Dezernent ſchriftlich gratulirte An den
Feſtzug durch das reich geſchmückte Dorf und die Parade ſchloß ſich der
übliche Ball im Gaſthofe an

k Aken 14 September Niedergang der Privatſchifferei
Der Gang der Elbſchifffahrt in dieſem Sommer läßt wie auch in den
Vorjahren erkennen daß es mit der Privatſchifferei nach und nach zu
Ende geht Der Frachtſatz blieb im Großen und Ganzen weit hinter den
Unkoſten zurück Die Schuld an dieſem Uebelſtand liegt einestheils an
dem vielen Kahnranme zum größten Theile aber an dem mächtigen Ein
fluſſe der Frachtgeber Den größten Theil der Fracht von oben bildetböhmiſche Braunſohie die in Auſſig verladen wird Die dortigen Groß

händler haben infolge des eigenartigen Geſchäftsganges an der dortigen
ſtaatlich beauſſichtigten Fracht enbörſe die Schiffer vollſtändig in der Hand
Die meiſten Abſchlüſſe werden nicht durch die vereidigten Makler vollzogen
ſondern durch Winkelmakler die im Dienſte der Frachtherren ſtehen Hat
ſo ein Winkelmakler mit einem Schiffer abgeſchloſſen findet aber einen
billigeren ſo giebt er dieſem die Fracht jener r bei Pontius und
Pilatus beſchweren ſein Schlußſchein gilt an der Börſe nicht Auf dieſe
Weiſe hat der Frachtnehmer obſchon er zur Börſenunterhaltung ein Drittel
ſeiner Fracht zahlen muß von der Börſe Schaden und verwünſcht ſie
Um nun das ſchädliche Treiben der Winkelmakler zu unterbinden bildete
ſich eine Vereinigung der Schiffer deren Mitglieder nur mit vereidigten
Maklern abſchließen Auf Betreiben der Frachtgeber wurde dieſe Ver
einigung von der Auſſiger Behörde aufgehoben durch Vermittelung ein
ſichtsvoller Leute aber wieder hergeſtellt Es ſind nun Minimalfrachtſätze
S worden durch Schuld von Freund und Feind jedoch auf ein
Nichts herabgedrückt Jmmerhin würde die Vereinigung Bedeutendes er
reichen wenn ja wenn alle Schiffer ſo einſichtsvoll wären und ſich
derſelben anſchlöſſen Das iſt aber nichtsder Fall So geht es denn un
widerruflich die ſchiefe Ebene abwärts der Kleinſchiffer ſieht ſich genöthigt
ſein Fahrzeug zu verkaufen und friſtet auf demſelben ſein Daſein kümmerlich
als Bootsmann von der Gnade des nunmehrigen Beſitzers des Fracht
gebers Für unſere Stadt iſt dieſer Rückgang des Kleinſchiffergewerbes
von einſchneidender Bedeutung denn über 1100 erwachſene männliche
Einwohner ſind Schiffer darunter etwa 240 Schiffseigner

O Calbe a 14 September Regatta Konferenz
Geſtern hielt der hieſige Ruderclub eine interne Regatta ab Die
Rennſtrecke lag zwiſchen der alten Schleuſe und dem Clubhauſe und war800 m lang s wurden 4 Rennen gefahren Geſtern wurde im
Kriebel ſchen Lokale die diesjährige Kreis Lehrerkonferenz abgehalten
zu der gegen 70 Theilnehmer erſchienen waren Der Konferenz wohnte
der Regierungs und Schulrath Dr Schumann bei

P Bernburg 14 September Verunglückt Beim Bedienen
einer Bremſe eines Güterzuges verunglückte auf der Station Baalberge

er dort angeſtellte Stationsdiätar S dadurch daß er vom Wagen
ſtürzte und ſich mehrere Rippenbrüche zuzog

st Coswig Anhalt 14 September Unfall Auf der Grube
Franz bei Zickow erlitt der Häuer Wilhelm Fitzner bei ſeiner Arbeit

einen Bruch des rechten Handgelenks ſodaß er ſich in das Krankenhaus
Bergmannstroſt in Halle begeben mußte

Erfurt 14 September Unterſchlagung Der Poſtaſſiſtent
Richard Wenzel hierſelbſt der Unterſchlagung von Poſtanweiſungsgeldernderen Höhe noch nicht bekannt dringend verdächtig iſt ſeit geſtern l chitg

Die Oberpoſtdirektion Erfurt erſucht um Fahndung auf Wenzel und Herbei
vkR ſvW äPF

enthüllt hatte Hinter all ihrer zur Schau getragenen Gleich
giltigkeit und Jndolenz verſteckten ſich alſo dennoch wahre
tiefe Empfindungen deren er die launenhafte Frau nie für
fähig gehalten Trug er nicht doch vielleicht mehr Schuld
an all dieſen traurigen Verirrungen als Claire

Dieſe letzte fatale Scene brachte ihn jetzt zu der Ueber
zeugung daß alles was an Rechtsgefühl Edelſinn und Chriſten
oflicht in ſeinem Jnneren lebte ſich mit Macht dagegen auf
lehnte der unglücklichen Frau durch das Verlangen eines
Scheidungsverfahrens den Todesſtoß zu geben Die Sklaven
kette war unlöslich das wußte er jetzt

Auf dem Hausflur eben im Begriff nach ſeinem im
anderen Flügel gelegenen Schlafzimmer hinüber zu gehen traf
er mit Minette zuſammen die als ob ſie irgend etwas ſuche
mit einer Kerze auf dem Fußboden herumleuchtete Bei ſeinem
Anblicke hob ſie raſch den Kopf der gleichmäßig ruhige Aus
druck ihrer Züge ließ ihn erleichtert aufathmen und ohne
Zögern fragte er

Jch hoffe die Gnädige hat ſich von dieſem böſen Anfall
wieder erholt Wie es mir ſchien war es nur allzugroße
Nervenüberreizung Halten Sie es für geboten den Arzt noch
heute holen zu laſſen

Nein ſie haßt den Arzt und wirft ſeine Rezepte doch in s
Feuer Madame hat eine eiſerne Natur Morgen wird ſie
vielleicht wieder draußen auf der Terraſſe frühſtücken und über
morgen in der Stadt Viſiten machen da ſie mich bereits ge
fragt hat ob ihre vorjährigen Sommerhüte noch leidlich modern
ſeien hahaha Gute Nacht Monſieur

Nachdem Rüdenhauſen in ſeinem ſtillen Schlafgemache an
gelangt war fühlte er ſich ordentlich matt und abgeſpannt
Mechaniſch legte er Brieftaſche Portemonnaie und ſonſtige
kleine Gegenſtände die man bei ſich trägt vor ſich auf den
Nachttiſch wobei auch jenes vor den Zimmern ſeiner Frau ge
fundene Stückchen weißer Maſſe zum Vorſchein kam und ent
kleidete ſich

Schon nach zehn Minuten erlag die kräftige Natur der

übermäßigen Nervenabſpannung und er war feſt eingeſchlafen
Es mochte vielleicht zwei Uhr ſein und bereits zeigte ein

fahler Lichtſtreifen im Oſten das Aufdämmern des langen
Sommertages als Rüdenhauſen mit weitgeöffneten Augen plötz
lich im Bette emporſchreckte und ſich noch halb traumumfangenen
Blickes im matterhellten Zimmer umſah

Nein es war gewiß kein Traum es mußte greifbare
Wirklichkeit geweſen ſein daß eine Geſtalt noch ſoeben hier
an ſeinem Lager geſeſſen Ganz deutlich ſah er noch das gute
freundliche Antlitz einer Dame vor ſich deren hübſche Züge
ihm zwar einigermaßen bekannt erſchienen die aber doch im
Weſentlichen eine Fremde für ihn war Sonderbar Hatte
ſich jemand einen Scherz gemacht Deutlich beſann er ſich
auch noch auf jedes Stück ihrer Toilette Sie war gekleidet
wie die Frauen ſich zu Anfang des Jahrhunderts trugen in
ein enges kurztailliges mattblaues Seidenkleid mit Gürtel der
ihr faſt unter dem Arm ſaß Eine turbanartige Kopfumhüllung
aus Flor verdeckte das Haar und ließ nur ein blondes Locken
gekräuſel an der Stirn zum Vorſchein kommen Das alles
hatte er genau beachtet ganz beſonders war ihm dabei der
ängſtliche ſorgenvolle Ausdruck ihrer hellen Augen aufgefallen
mit denen ſie ihn unverwandt und durchdringend angeblickt
Merkwürdiger Weiſe hatte die Frauengeſtalt außerdem ihre
rechte Hand in welcher ſie einen Fächer hielt erhoben und
mit dieſem einige Male das auf dem Nachttiſche liegende
Stück weißer Maſſe berührt als wünſche ſie ihn um dieſen
unſcheinbaren Fund zu bitten

Rüdenhauſen rieb ſich die Augen und ſchaute ringsum
die Thüre war geſchloſſen kein Möbel verrückt Hatte er das
alles geſtern gleich nach dem Einſchlafen geträumt oder jetzt
eben erſt erlebt Es erſchien ihm wie ein unlösliches Räthſel
Thorheit ſicher war es nur ein lebhafter Traum geweſen
nichts weiter Er legte ſich in die Kiſſen zurück und verſuchte
wieder einzuſchlafen

Seltſam dünkte es ihm aber doch daß gerade ſeine Phan
taſie ſich immer mit ſionen befaſſen mußte u

ihm unwillkürlich die kleine Geſtalt jenes braunen Weibleins
in den Sinn Das ſpukhafte Weſen ſollte ja Unglück bringen

Pah Er betrachtete ſeine ganze Exiſtenz als negatives
Glück Aber die Züge jener etwa vierzigjährigen Dame die
nach ſeiner Einbildung hier am Bette geſeſſen wo in aller
Welt hatte er die vorher ſchon einmal geſehen

Ein tiefer Athemzug und Hans von Rüdenhauſen ſank
abermals in feſten Schlummer

Großmutter und Enkel
Puh Das war ein Stück Arbeit Mit zweiundſiebzig

Jahren trägt mir ſo leicht keine Andere dieſen Pack auf dem
Rücken vom Bodenraum bis hier herab Bums da liegt unſere
ſaubergeſponnene Winterarbeit Jetzt iſt s faule Zeit und die
Weber haben nicht viel zu thun rum machen ſie das Lein
zeug akkurater Ja ja Berthold heirathe nur Geld braucht
Deine Zukünftige nicht zu haben Du kommſt in ein warmes
Neſt Du der letzte von uns mein Erbe für den ich die
alten Knochen abrackere den ganzen lieben langen Tag

Und wie um ihren draſtiſchen Worten noch beſſeren Nach
druck zu verleihen hatte die Sprecherin eine ſtattliche alte
Frau in der ſogenannten oberſchleſiſchen Bindehaube ein recht
voluminöſes Packet fein und ſauber geſponnenen Flachſes
ziemlich unſanft auf den mitten im Zimmer ſtehenden ſchwarzen
Eichentiſch geworfen Mit heiterem Schmunzeln ſtemmte ſie
nun die Arme an die breiten Hüften und ſchaute gleichſam

e e wernd zu einem am Fenſter ſtehenden jungen Manne
inüber

Arbeiten noch immer ſelbſt verrichteſt Du haſt doch wahrlich
Domeſtiken genug

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger

dabei kam

Vorausſichtliches Wetter am 16 September 1896
ind theils wolkiges am e warmes Wettererſchlägen o

Fch begreife Dich nicht Großmutter warum Du dergleichen
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Nr 218 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress
führung ſeiner Sein Signalement iſt Mittelgröße kräftiger s Durchgänger Der Kuſſcher Tann Tenſcher von ſier paſſirte

iWuchs volles ovales Geſicht etwas hervorſtehende Augen dunkelblondes
kurz geſchorenes Haar Glatze von der Größe einer halben Hand am
Hinterkopf kleiner blonder Schnurrbart 27 Jahre alt Großer weicher
hellbrauner Hut W ſtammt aus Camberg Saale

Lokales
Per Nachdruck unſerer OrigknalLokal Berichte n nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 September
Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der

StadtverordnetenVerſammlung gelangte die Angelegenheitdetr Penſionirung des Kriminalſergeanten Hübner wiederholt zur Be

rathung H hat ſeine Penſionirung nachgeſucht weil er in Folge ſeines
körperlichen Zuſtandes nicht mehr den anſtrengenden äußeren Dienſt alsPollzeiſergeant wahrnehmen kann Dagegen 4 er ſehr gut im Stande

leichtere Bureauarbeit zu verrichten Die StadtverordnetenVerſammlung
hatte deshalb die Vorlage zuerſt noch einmal an den Magiſtrat zurück
gegeben mit dem Erſuchen zu prüfen ob H nicht im Bnreaudienſt Ver
wendung finden kann Der Magiſtrat erklärt ſich nun bereit H mit
Bureauarbeit zu beſchäftigen er beantragt aber wiederholt deſſen Penſio
nirung als Polizeiſergeant die H ſelbſt nachgeſucht hat da es zu den
größten Unzuträglichkeiten führen müſſe wenn die Polizeiſergeantenſtellen
von Leuten beſetzt ſind die nicht im Dienſte der Exekutive ſondern im
innern Dienſte beſchäftigt werden Die Verſammlung ſchloß ſich nunmehr
dieſer Auffaſſung an genehmigte die Penſionirung des H und bewilligtedemſelben die ihm zuſtehende Feſetzliche Penſion eiter wurde die definitive

Anſtellung von zwei Polizeiſergeanten ſowie die definitive Anſtellung
eines BureauAſſiſtenten Orlepp genehmigt Zuletzt ſprach St V Otto
Bedauern darüber aus daß die Mitglieder der ſtädtiſchen Kollegien ſich
wenig oder eigentlich ſo gut wie gar nicht um die Sammlungen des
ſtädtiſchen Kunſtmuſeums kümmern Auf ſeine Einladung wurde beſchloſſen
nächſten Sonntag Vormittags 10 Uhr das Kunſtmuſeum zu beſuchen
An der Beſichtigung wollen ſämmtliche Mitglieder beider ſtädtiſchen
Kollegien theilnehmen Von 11 Uhr Vormittags ab iſt das Kunſtmuſeum
an dieſem Tage wie gewöhnlich für das große Publikum geöffnet Ein
trittsgeld wird bekanntlich nicht erhoben

Vom groſzen Herbſtmarkte Der Beſuch des Marktes war
geſtern Nachmittag wiederum ein ungewöhnlich ſtarker Auch der heute
Vormittag abgehaltene Viehmarkt war trotz der nicht günſtigen Witterung
ut beſucht Der Viehmarkt wurde wieder auf dem ſogenannten kleinenxerzierplatze hinter der Kaſerne abgehalten welchen die Rilitäwerwaltnng

noch einmal zu dieſem Zwecke hergegeben hatte Es waren 810 Pferde
zum Verkauf geſtellt Das Geſchäft in Pferden war nicht ſo lebhaft
wie es hätte erwartet werden ſollen Wirklich gute werthvolle

Pferde waren in verhältnißmäßig recht geringer Anzahl vertreten
Für dieſelben wurden auch ziemlich hohe Preiſe gefordert und
angelegt Außer einigen Koppeln Dänen welche ebenfalls gute
Preiſe erzielten waren nur geringwerthigere Thiere da für welche
ſehr mäßige Preiſe gefordert und bezahlt wurden Den meiſten Spektakel
verurſachten die Zigeuner die in größerer Anzahl anweſend waren und
dabei nichts unverſucht ließen um ihre zum Verkauf ausgeſtellten Mähren
an den Mann zu bringen Auf dem Schweinemarkte entwickelte ſich
dagegen ein recht lebhafter Handel die Preiſe waren allerdings ſehrmäßige und neigten zur Nachgiebigkeit Es waren 520 Länſerſhweine

und 1511 Ferkel aufgetrieben Auch mehrere Heerden ſog Stoppel
gänſe waren wieder aufgetrieben Die Gänſe fanden guten Abſatz zu
e r Preiſen Die Schaubuden fanden heute Vormittag nur
wenig Zuſpruch dagegen wurde an den Verkaufsſtänden flott gehandelt
Auch in den Schankzelten war von früh an reges Leben

r Waſſer Unterſuchungen Wie im Vorjahre hat auch kürzlich
wieder eine chemiſche Unterſuchung des Waſſers der öffentlichen Waſſer
leitung in Giebichenſtein ſtattgefunden Die Proben wurden dem
Hauptſammelſchachte und 4 Zapfſtellen im Orte entnommen Die Be
ſchaffenheit und die Menge der einzelnen Salzbeſtandtheile hat ſeit Jahres
friſt keine weſentliche Veränderung erfahren Weder die vortheilhafte Aus
ſtattung mit kohlenſaurem Kalk und Chlornatrium noch der Gehalt an
Gyps erſcheint geſteigert oder vermindert Unter den in verhältnißmäßig
reichem Maße gelöſten Solebeſtandtheilen der diesjährigen Waſſerproben
iſt eine ſehr kleine Menge von Chlormagneſium erkennbar Die nach
gewieſene geringfügige Beigabe dieſes die meiſten ſalzhaltigen Zuſtrömungen
begleitenden Mutterlaugenſtoffes iſt nicht geeignet die Bekömmlichkeit oder
den Geſchmack des Waſſers zu beeinträchtigen Daſſelbe gilt von den
nachgewieſenen Spuren ſalpeterſaurer Salze Es iſt ferner ein ſehr ge
ringer Gehalt an organiſcher Subſtanz ſowie die Abweſenheit aller ver
dächtigen Spaltungsprodukte feſtgeſtellt und lieferte das Waſſer bei der
mikroskopiſchen Beobachtung ein überaus günſtiges Bild Die
neueſten Unterſuchungen beſtätigen daß die Waſſer des Waſſerwerks
Giebichenſtein bezüglich organiſirter organiſcher und zerſetzungsfähiger
Beimengungen durch außerordentliche Reinheit ausgezeichnet
ſind und an Vorzüglichkeit ſelbſt Großbetriebsanlagen nicht nachſtehen Die
vorjährige gleichfalls durch den vereidigten Chemiker Herrn Dr Drenkmann
in Halle ausgeführte Unterſuchung hatte ein gleich günſtiges Reſultat er

ebenW Jm Walhallatheater endet wie bereits erwähnt am heutigen
Dienstag der gegenwärtige bekanntlich beſonders intereſſante Spiel
plan Der Zuſpruch zu den Vorſtellungen am Sonntag und Montag
war ein enormer

Concert der Cäcrilia Vereine Am vergangenen Sonntag hat
bekanntlich in Merſeburg das Bezirksfeſt der vereinigten katho
liſchen Kirchenchöre von Erfurt Halle Merſeburg und Weißenfels
ſtattgefunden Ueber das Abends im Caſino veranſtaltete Concert be
richtet der Merſ Correſp Folgendes Das Concert erfreute ſich eines
zahlreichen Beſuchs Nach einer einleitenden Orcheſterpiece folgte als
erſtes Enſemble der populärſte Chor aus Haydn s Schöpfung Die
Himmel erzählen die Ehre Gottes Obgleich die Chorpartie ſehr reich an
Wiederholungen iſt wird dieſer Chor mit ſeiner gottesfreudigen Stimmung
die Wirkung auf den Hörer nie verfehlen zumal die beiden Soloterzette

Dem kommenden Tage und Jn alle Welt ergeht das Wort liebliche
Abwechſelung bringen und der Chor bei jedem neuen Anlauf an Herz
lichkeit und Friſche zunimmt und am Schluſſe ſich mächtig ſteigert Die
nun folgenden kirchlichen Kompoſitionen von Jaspers Stehle Mittlerer
Latti und Friedr Schmidt gaben den verſchiedenen Vereinen Halle
Weißenfels Merſeburg Erfurt Gelegenheit ihr Können in Einzelvor
trägen zu zeigen denen ſämmtlich der klangvolle lateiniſche Text ſehr vor
theilhaft zu ſtatten kam Der zweite Theil brachte weltliche Tonwerke
das romantiſche Vineta von Stehle einen eigenartigen Frauenchor aus
Rheinbergers Toggenburg einen melodiſchen Männerchor von Abt Der
Abendſonne letzte Strahlen und einen reizenden gemiſchten Chor von
Ehrlich Jm Fliederbuſch ein Finke ſaß Der Schlußtheil vereinigte
wieder ſämmtliche Vereine in der Cäeilien Cantate einer Folge von
Chorgeſängen Solis und Duetten mit verbindendem Text der übrigens
von der betreffenden jungen Dame ziemlich monoton heruntergeſprochen
wurde Die Muſik war namentlich in den Solis etwas weichlich friſcher
und kräftiger wirkten die Chöre namentlich der fugirende Schlußchor Lob
ſingt dem Herrn war impoſant Die Durchführung war abgeſehen von
einzelnen leiſen Schwankungen eine recht wackere Sämmtliche Dar
bietungen wurden von den Hörern durch reichen Beifall ausgezeichnet

Theatraliſcher Verein Thalia Der Verein beabſichtigt am
17 ds Mis Abends 8 Uhr im Neuen Theater eine Soiree beſtehend
aus Concert Geſangsvorträgen Theater c abzuhalten

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent angemeldet und zwar auf einen Apparat zur Ver
anſchaulichung der Rotation und Präzeſſion der Erde Herr Alfred Krebs
hierſelbſt

Nachmittag mit einem mit zwei Pferden beſpannten Laſtwagen der
ampfbrotbäckerei von J Kegel die Wörmlitzerſtraße Als er bei der

Abſchüſſigkeit derſelben das Schleifzeug des mit Kohlen ſchwer beladenen
Wagens anziehen wollte ſcheuten die Pferde plötzlich und raſten mit der
ſchweren Laſt hinter ſich die Straße hinab T wurde dabei zu Boden
geriſſen und über den linken Oberarm gefahren ſodaß derſelbe gebrochen
wurde außerdem erlitt er noch erhebliche Verwundungen des Kopfes Er
wurde nach der Königlichen Klinik gebracht

m Unfall Jn die Kreisſäge gerieth geſtern Nachmittag der Arbeiter
Frerichs aus Diemitz Er erlitt eine ſchwere Verletzung der Hand und
mußte der Königlichen Klinik überwieſen werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 September Der Kaufmann Paul Lindner und Klara Achilles

Offenbach und Franckeſtraße 7 Der Verſicherungsbeamte Richard Geßner
und Anna Mädicke Moritzzwinger 4 und Kioſterſtraße 11 Der Ober
lehrer Dr Erich und Helene Jacobs Roßleben und Mühl
weg 20 Der Drehorgelſpieler Louis Jung und Mathilde Rückmann
Kl Berlin 1 Der Schmied Friedrich Holz und Anna Zorn Geiſtſtraße d
und Friedrichſtraße 29 Der Gelbgießer Robert Mieth nud Minna Kirmſe
ans 37 und Auguſtaſtraße 17 Der Lehrer Otto Lohſe und

uiſe Volmer Herderſtraße 9 und Leſſingſtraße 3 Der Gymnaſialprofeſſor
Dr Alwin Sterz und Eliſabeth Prahmer Cöthen und Magdeburgerſtraße 2Der Schuhmacher Gottlieb Mittag und Eliſe Enderling Feßen und
den Der Kutſcher Karl Schneider und Auguſte Viehweg Halle und
9

örbig Der Poſthilfsbote Otto Engel und Karoline Broſe Halle und
urg Der dar Guſtav Kunth und Bertha Oberbeck Merſeburg und

Halle Der Handarbeiter Otto Kaßler und Marie Schöbel Tragarth
Eheſchließzung

14 September Der Schneider Heinrich Wolf und Anna Piſchner Großer
Berlin 9 und Bernburgerſtraße 22

Geboren
14 September Dem Buchdrucker Hermann Schmidt eine T Klara

Thereſe Wuchererſtraße 29 Dem Schloſſer Arthur Heiſe ein Schmied
ſtraße 27 Dem Kaufmann Karl Schulze ein S Karl Walther Glauchaer
ſtraße 10 Dem Büreau Vorſteher Ludwig Laſſe eine T Martha Char
lotte Pfälzerſtraße 6 Dem Schuhmachermeiſter Hermann Berger ein S
Otto Willy Forſterſtraße 56 Dem Fabrikarbeiter Max Keitel ein S Kurt
Max Arthur Wolfſtraße 22 Dem Kupferſchmied eorg Uhl eine T
Antonie Thurmſtraße 154 Dem Portier Max Stephan ein S Friedrich

Wilhelm Riebeckplatz 3 Der Obertelegraphen Aſſiſtenten Julius Jäſchke
eine T Margarethe Anna Luiſe Südſtraße 5 Dem Poſthilfsboten Otto
Schmidt eine T Emma Anna Streiberſtraße 24 Dem Markthelfer Max
Schendler eine T Luiſe Emma Frieda Brüderſtraße 6 Dem Schloſſer
Wilhelm Reinſch ein S Willy Hermann Otto Liebenauerſtraße 166 Dem
Zimmermann Albert Dreßler eine T Klara Frieda Gertrud Kapellengaſſe 4

Dem Maler Otto Stöbe ein S Ernſt Willy Kurt Jacobſtraße 44 Dem
Sattler und Lackirer Robert Litzba ein S Robert Friedrich Beeſenerſtraße 4

Dem Oberlehrer Dr Friedrich Köhler eine Alte Promenade 14
Dem Kernymacher Karl Schieferdecker ein S Arthur Kurt Kutſchgaſſe 3

Dem Kernmacher m Dummer ein S Arthur Friedrich Große Brau
ausſtraße 28 Dem LTiſchler Karl Timme eine T l Emmy
r raße 19 Dem Fiſchermeiſter Max Rößler ein S Guſtav Saal

erg 14

Geſtorben
14 September den Arbeiter Reinhold Nogack Ehefrau Wilhelmine geb

Müller 67 Schützenſtraße 4 Wittwe Friederike Pollert geb Finkgräfe
42 Dia on h Des Kaufmann Paul Koch S Kurt 2 Thor
ſtraße 1 Der Schachtmeiſter Friedrich George 69 Mühlweg 35Des Handarbeiter Karl Geiſt S Hans 2 Mühlberg 4 Der Poöticher

Wilhelm Schöllner 77 e 14 Des Schloſſer Arthur Heiße
S 21 St Schmiedſtraße 27 Des Arbeiter Joſeph Franz T Helene 1
Schmiedſtraße 25 Des Dienſtmann Friedrich Thieme S Max 4
Fritz Reuterſtraße 3 Des Tiſchler Friedrich Brendel S Paul 1

reudenplan 7 Des Landwirth Karl Rühlmann T Martha 4 Martin
traße 7 Des Kupferſchmied Friedrich Zutz S Willy 1 Schloſſerſtraße 7 Des Handarbeiter Wilhelm Noack S Fritz 3 Kinder Aſyl

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 15 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz erhält
folgende Depeſche aus London von geſtern Die Entdeckung der
Dynamitverſchwörung erregt hier enorme Senſation Die
Polizei ſoll Beweiſe haben daß die Verhafteten Tynan in
Boulogne und Bell in Glascow ſowie zwei Jndividuen in
Rotterdam Mitglieder einer Verſchwörung waren welche in Ant
werpen eine Dynamitfabrik hatte Ueber den Zweck der Ver
ſchwörung verweigert die Polizei noch jede offizielle Auskunft Die
engliſche Polizei hatte bereits ſeit längerer Zeit Kenntniß davon
daß amerikaniſche Fenier neue Attentate in England planten Die
Beziehungen der Verſchwörer zu ruſſiſchen Nihiliſten in Amerika
brachten die Polizei auf die Spur des angeblich geplanten Attentats
auf den Zaren Zur Ausführung des Planes ſollen die Verſchwörer

die jetzt alle dingfeſt gemacht ſind unter Tynan s Oberleitung auf
verſchiedenen Routen nach Europa geſchickt worden ſein Die eng
liſche Geheimpolizei hatte ſie jedoch bereits in Amerika mit einem

Netz von Poliziſten umgeben die ihnen auf Schritt und
Tritt folgten Gerade als des Komplott voll arrangirt geweſen
wurden die Verſchwörer verhaftet Die Verſchwörer hatten

alle Geld in Fülle bei Bell in Glasgow wurden
8000 Mk gefunden Alle lebten ausſchweifend und machten bei
Exceſſen oft kompromittirende Aeußerungen Bell iſt 28 Jahre
alt ſieht wie ein typiſcher Yankee aus und hat das Auf
treten eines Gentleman Er traf am 8 September in
Glasgow ein ſeine Verhaftung erfolgte am letzten Sonnabend
Aus Boulogne wird hierher telegraphirt daß Tynan ein
geräumt habe die berüchtigte Nummer Eins d i das derzeitige
Haupt der Phönix Park Mörder zu ſein Das Kl Journ
erhält folgendes Telegramm aus Brüſſel Dem hieſigen Soir
zufolge ſteht die Entdeckung der förmlichen Dynamitbomben
fabrik in der Antwerpener Vorſtadt Berchem in Verbindung
mit einem geplanten Attentat auf den Zaren während ſeines
Aufenthalts in Balmoral Die verhafteten zwei Engländer ſollen
Beziehungen zu ruſſiſchen Nihiliſten unterhalten haben Die Polizei
konfiszirte außer 100 Kilogramm Dynamit noch 60 fertige
Dynamitbomben und ein ganzes Sprengſtoff Arſenal Die
Anarchiſtenbande zählt mindeſtens 20 Mitglieder

Jonnerstag
mine S

bleiben unsere Geschäftsräume

bis 6 Uhr Abends

680hlossen

16 September Seite s
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
London 15 September Wie verlautet handelt es ſich bei

dem von den verhafteten Feniern angezettelten Komplott um ein
anarchiſtiſchesDynamitkomplott von welchem das hieſige
Central Polizeibureau ſchon ſeit einiger Zeit Kenntniß hatte Eine
Bande von amerikaniſchen Feniern beſchäftigteſich damit eine Reihe von

in England auszuführenden Attentaten vorzubereiten die Schrecken
verbreiten ſollten Das Vorhaben wurde aber durch die Wachſam
keit und die Thätigkeit Melvilles des Chefs der geheimen
Polizei entdeckt der die Mitglieder der Bande welche ihr Haupt
quartier in Antwerpen hatte und beträchtliche Ankäufe von
Chemikalien zur Herſtellung von Bomben machte überraſchen ließ
Die Mitglieder der Bande wurden gerade in dem Augenblick
verhaftet als Alles zur Ausführung des Planes reif und bereit
war Bell hätte mit den Attentaten in Schottland beginnen ſollen
die Bomben ſollten nach und nach von Belgien aus verſandt
werden

London 15 September Die Polizei beſtätigt daß der in
Rotterdam verhaftete Wallace identiſch iſt mit dem bekannten
Kearney dem Führer einer Bande welche im Jahre 1883 die
Gasanſtalt von Glasgow in die Luft ſprengte

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Frankfurt a 15 September Der Frankf Ztg wird

aus guter Quelle von London berichtet daß die verhafteten
Anarchiſten ein Attentat gegen den Zaren während deſſen
Anweſenheit in England beabſichtigt haben Es ſollte bei Ein
ſchiffung des Zaren nach Cherbourg das Attentat zur Ausführung
kommen doch wurde der Plan an die Polizei verrathen Bis jetzt
ſind 6 Anarchiſten verhaftet worden

Frankfurt a 14 September Der hieſige General Anzhat einen Jnterviewer zum Pfarrer Naumann geſchickt der über di

eplante Zeitung und den Programm Entwurf der Chriſtlich Sozialen er
chöpfende Auskunft ertheilte Danach ſoll die neue Zeitung Die Zeit
vom 1 Oktober cr ab täglich in Berlin im Verlage von Bouſſet er
ſcheinen Redakteure werden Oberwinder und v Gerlach Möglicher
Weiſe tritt nächſte Oſtern auch Paſtor Göhre in die Redaktion ein
Die Nachricht es ſeien 400 000 Mark für die Zeitung disponibel erklärte
Naumann für unrichtig im Gegentheil machten ſich die Jntereſſenten wegen
der finanziellen Frage ernſte Sorgen Für die zweite Hälfte des No
vember iſt ein Vertretertag aller der Chriſtlich Sozialen in
Ausſicht genommen die nicht auf dem Boden der konſervativen Partei
ſtehen Man wird ſich in Erfurt vielleicht auch in Eiſenach
verſammeln um eine Organiſation zu berathen die zwar noch
keine politiſche Partei im ſtrengen Sinne des Wortes darſtellen
dürfte die ihrerſeits aber auf dieſes Ziel hinausarbeiten ſoll Ob die
Neubildung ſich als chriſtlich ſocial oder national ſocial bezeichnen wird
darüber ſchweben zur Zeit noch Erörterungen Einen Programm
entwurf wird die Zeit in einer ihrer erſten Nummern bringen
er dürſte die folgenden drei Hauptnummern enthalten 1 Er
haltung und Ausdehnung des Reichstagswahlrechts auch auf
Landtage und Gemeindevertretungen 2 Volle Koalitionsfreiheit
ſowohl für politiſche Vereine wie auch beſonders für Berufsvereinigungen
Stärkung und Förderung des Fachvereinsweſens inſonderheit der Gewerk

ſchaften 3 Erhaltung der Wehrkraft des Landheeres und möglichſte
Stärkung der Flottenmacht da ein ſozialpolitiſcher Fortſchritt bei der

ſtändig wachſenden Bevölkerung des Reiches nur möglich iſt in Verbindung
mit einer planmäßigen, überſeeiſchen Koloniſation Die geplante Organi
ſation wird ſich ohne konfeſſionell gefärbt zu ſein auf chriſtlicher Grund
lage aufbauen und ſie wird nichts enthalten was auch einem Katholiken
den Beitritt erſchwerte oder gar unmöglich machte

Es giebt nicht mehr viel Haushaltungen in welchen der
Metall Putz Glanz Amor nicht Verwendung findet und wird es die
Hausfrauen gewiß intereſſiren daß dieſes Putzmittel erſt vor drei Jahren
erfunden wurde und ſich in dieſer kurzen Zeit in ganz Europa und auch
in anderen Welttheilen eingeführt hat Die Wirkung des Metall Putz
Glanz Amor iſt aber auch ſo überraſchend daß der große in dieſes
Putzmittels nicht Wunder nimmt Der Wahlſpruch Zeit iſt Geld gilt heute
auch in der Küche und da man mit Amor beides ſpart ſo werden die
jenigen Hausfrauen welche dieſes Putzmittel noch nicht kennen gewiß für
dieſe Nötiz dankbar ſein Amor iſt in Doſen z 10 Pfg in allen
Droguen Seifen und Kolonialwaaren Handlungen e zu haben

S e hdereitet aus dem patentirten öligen Auszug des Myrrhenharzes und Wach
wird von vielen Professoren und Aerzten allen anderon Salben ung
Fetten vorgezogen weil die Wirkung des Myrrhen Oréme bei
Hautverietzungen Hautlieiden Wuncdisein
der Kincdder aufgesprungener rissiger Raut alten sohleoht
heilenden Geschwüren ete eine weitaus raschere und zuverlässigere ist
wofür die Gutachten vieler Tausend DMediziner welche Jedermann gratis
zur Verfügung stehen die besten Beweise sind Un übertroffen auoh
als Tolletten Créème D Erhältlich in grossen Tuben zu M L an
Kleinen zu 50 Pfge in den Apotheken

Die bekannte Firma Aachener Tuchinduſtrie Wilkes Cie
Aachen hat ihre neuen Muſter in Anzug und Paletotſtoffen für die be
innende Herbſtſaiſon fertiggeſtellt und damit wiederum gezeigt daß dieFinns im Stande iſt etwas ganz Vorzügliches zu leiſten Die Kollektion

enthält Alles was an Erzeugniſſen auf dem Gebiete der Tuchfabrikation
zu erwarten iſt Man findet die einfachſten wie die feinſten Stoffe
alles in vorzüglicher Qualität zu wirklich billigen Preiſen ſo daß wir
Jedem empfehlen können ſich bei Bedarf von Anzug und Paletotſtoffen
an die Aachener Tuchinduſtrie Wilkes Co Aachen zu wenden welche
gern die Muſter franko zuſendet

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abfahrt Ankunft445 V bis Dölau 850 211 580 V von Dölau 759 189
3 687 N bis Dölau 781 N 7 9 N von Dölau

e

Waſſerſtände Am 14 September Weißenfels Oberp 2,50
15 September Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,16 14 Septbr
Bernburg 1,58 Calbe Unterpegel 1,20 Oberp 1,68
Dresden 0,29 Magdeburg 2,03
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Seite 4 Mittwoch

Eine vollſtändige

Wohnungs
Einrichtung

beſtehend aus

Falon Schlafzimmer
n Wohnzimmer

iſt in unſeren drei neuerbauten
Schaufenſtern in der Großen
Märkerſtraße Nr 4 permanent
ausgeſtellt und weiſen wir noch

beſonders auf die alle 8 Tage
wechſelnde Aufſtellung und De

koration hin

aufgeſtellten Kalons Wohnzimmern Herrenzimmern

W

General Knuzeiger für Halle und den Saalkreis

Frgtes gögeles öpecial Nobol Nagarn

für komplette Zimmer Einrichtungen mit Dekorationen

u Sebnr Nroppenstaud
Erösste Auswahl in aufgeſtellten Musterzimmern in nur ſolider guter ſelbſtgefertigter Waare in allen Holzarten

Durch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Großen Märkerſtraße Ar 4 iſt es uns ermöglicht einem
geehrten Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit der Auswahl in fertig

Größte und reichſte Auswahl in Seiclen und Plüsch Garnituren
Wir bitten um Beſichtigung unſerer 3 neugebauten SchaufenſterAusſtellungen in welchen wir eine ſehr oft wechſelnde Aufſtellung von unſeren

neu entworfenen Salons Schlafzimmern Herrenzimmern ſowie in einzelnen Salonſtücken zur gefl Anſicht bringen

Sehr e S Gr e

Große

Märkerſtraße
4

Alleinverkauf
für

Halle und Amgegend

Staple s

Patent Braht

Matratze
Beſtes u reellſtes Erzeugniß

was bis jetzt exiſtirt
Durch eigene Tiſchler Maler
und Tapezier Werkſtätten wird
dem geehrten Publikum die
volle Garantie für Güte und
Preiswürdigkeit unſerer Möbel

geboten

Schlafzimmern Damenzimmern etr zu bieten

Frisch geschoss junge Waldhasen
Rebhühner Rehwild Hamburger Gänse und EntenFeinsten Tafelaufsehnitt

Ia Brauuschw Cervelatwurst Prd 1,35
Frankfurter u Fraustädter Würstehen
Kieler Schleiſbüeklinge Speckfundern geräuch Ev

nanle Astrachan und Vral Caviar
Kochfeine Tafelbuttoer Stück 70 Pf

z Wweimal täglich frisch empfehlen

Pottoel BroskowskiUlrichstr 28 on a
Kraft Cacao rome ihnen

nach Vorsechrift des Herrn Professor von Mering
vorzüglichstes r für Kinder Kranko u Reconvalescenten empfehlen1 Pfd 2,60 Mk i Pfd 1,30 MPottei Broskowski
2 e T S e tu S t 2 e

u
e
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Donnerstag den 17 d Mts
bleiben unſere Comptoirräume

Feiertags halber geſchloſſen
D H Apelt Sohn Bautgeſchäft

Neu VKlommolin
Kein Wundcklaufen mehr ſchnellſtes

und ſicherſtes Mittel gegen Rheuma
tismus Beſtandtheile Gebrauchsan
weiſung ſowie auch Zubereitungsweiſe
ſind am 3 September d Js im GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bereits bekannt gegeben Man achte beim
Einkauf genau auf den Namen u Schutz
marke mit der Jnſchrift Klemmolin
Eine Fl Klemmolin koſtet Mk
Alleiniger Fabrikant F W Klemm

Lommatzseh i S
Vorräthig in den meiſtenForrigſione Tafel Vattor

Hochfeine äuts Butter 2 Pfd 50 Pfg
Schweineschmalz garantirt rein à Pfd 35 Pfgempfiehlt unter Garantie für Reinheit

Geors Holtzhausen Feip igerſtraße 1
Gustav Rensch gr 90
empfiehlt ſämmtl Artikel zum We und Platten

Gardinenspanner n dedelle von M 10 an
Plättbretter groß ohne Bezug M 1,75 n ſchwerem
Friesbezug und Schutzblech von M à u 4,50

Aermelplättbretter

M 1,50 echte Berliner
abgeſchliffene Gkanz
plätten mit 4 Zoll lang
Griff doppelt vernickelt
garantirt nicht ſengend

M 5 Wringmaſchinen a nä Wäſcherolken etc

W m u v wiünm mirt
W ift

h
Apotheken

Vünr Uausfrauen
S S Alte Wollſachen werd zu höchſten Dreiſen in Zahlg

genommen bei Entn von Kleider4 Unterrock u Mantelſtoffen Damentuchen Buckskins Strick
S wolle Portièren Schlaf und Teppichdecken in den neueſten

Muſtern zu billigen Preiſen von R Eichmann allen
S ledt a Harz Anuahmeſtelle u Muſterlager bei Fr M

Klauss Spiegelſtr 2 Fr L uerfurt r ä 21
Um Jrrthum vorzubeugen mache ich hiermit be

kannt daß ſich der Verkauf meiner Jnſtrumente ſeit
1887 in den Händen des Herrn

H Liiclers Mittelſtr 9J befindet und hat ſelbiger für Halle a S den Allein
S Verkauf alle anderen von meiner Firma zum Verkauf

angebotenen Pianinos ſind nicht von mir geliefert und
ſind event gebrauchte ältere Jnſtrumente
C Schwechten Hof Pianofabrik

Meersohaum u eBernsteinspitzen zpazierſtöcke

16

C ammer 9
Leipzigerſtraße

Nickel Remontoir v v SilberDamenuhren
mit Goldrand 10
12 Regulateure 14 gehend12 v Wecker 2

Bitte namentlich das

zuazipvaq ne S

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren geh j
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

h d e
e

kohlen

Kreisſch
witz

St Pe
der Ve

Treo

aber di
Jhr St
Ort ſe
Erzbiſd
einer 9
zum N
im Jal
Herren

hen
elben

hatte 1
hundert
geſtand

l M Resch, zu PM Leipzigerſtr 11 nI See zurfür
bei de
Trotha
Domkir
Schloß

n
rzählu

Haupt
Die

erbaut
ſteiner
tiſches

Di
und i

Spiegel un l
N Polsterwaaren
J jeder Art

R im Einzelver

B kauf iz Fabrikpreiſen
i anerkanntbilli r nn v ugsquelle Sllft3 Pihreunduſtrie

nur bei

S s m

kein Laden
I Eing Sandberg

E Soul s

i Wiederwerhünſerl

Schiefertafeln
HRartholztafeln
Sohieferstifte

Bleistifte
Federhalter
Pathenbriefe

Gratulationskarten
Gummisauger
Radirgummi

Mappen mit Briefbogen
Couverts

Sohreibpapiere
Spiegel
Kämme

Lederwaaren eto
Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Büreau
für Rechtssachen

Leipzigerſtraße 23
Anfertigung von Klagen vollſtändige

Prozeßführung
Teſtamente Verträge

Beitreibung von Forderungen
werden bei billigſter Koſtenberechnunc

ſachgemäß ausgeführt

Leipziger G Schröderſtraße 23
Volksanwalt

Sonntags Sprechſtunde Vormittag von
9 bis 1 Uhr

Reparaturen
an Nähmaschinen u Fahrrädern

aller Syſteme
werden ſauber u billig ſofort in und

in größter Auswahl empfiehlt
Tabakspfeifen F Eschke Leipzigerſtr 16

in allen Preislagen h hee
empfiehlt paſſ z neuen Friſur f Damen bill bei

Wiener Schildpatt

F Fochke Leipzigerſtrake 16 Oscar Buallin ünt Leipzigerſtr 91

ufſteckkämmchen

außer dem Hauſe prompt beſorgt

Varl Schröder
Mechaniker

Nat iſcheſtraßze 22 I
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